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Die wichtigste Lebensfrage: Wie ernährt sich der

Mensch richtig? ist noch nicht gelöst. Ja — diese Frage

ist von der Wissenschaft noch gar nicht aufgestellt. Die
Vegetarier, das sind diejenigen, welche die Fleischkost aus

ihrer Küche entfernt haben, werden die Männer der

Wissenschaft dazu bringen, sich mit dieser Frage beschäftigen

zu müssen. Die Wissenschaft soll nicht irren, das heißt,

die Fragen, welche im Volksleben sich bieten, müssen durch

die Vertreter der Wissenschaft zu einer entscheidenden

Lösung gebracht werden. Wenn sich diese Männer, welche

die wissenschaftliche Autorität repräsentieren, vor That¬
sachen verschließen, weil ihnen die neue Wahrheit per¬

sönlich nicht angenehm ist, so ist dies kein wissenschaft¬

licher Vorgang. Die Vertreter der Wissenschaft sind heute

noch lange nicht, was sie dem Volke sein müssen: die

Erlöser aus Unwissenheit und Noth. Sie sind zum größten

Theil eine herrschende Kaste; die geistige Macht: die

Presse, ist in ihrer Gewalt, und darum ist es so schwer,

wahrhaft volkserlösende Reformen einzuleiten. Von den

Medicinern erhoffen wir in dieser Frage nichts Förderndes,

wir wenden uns an die Physiologen und die Chemiker;

diese sind berufen, die Ernährungsfrage zu lösen. Diese

müssen mit den bewussten Vegetariern die für die Wissen¬

schaft nothwendigen Untersuchungen und Beobachtungen

pflegen, um wenigstens die gesundheitliche Erlösung des
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